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Formblatt Verzeichnis der Nachunternehmer hinsichtlich Eignungsleihe


Projekt 
ViDia Kliniken Karlsruhe Neubau 2. Bauabschnitt

Vergabeverfahren Vergabepaket 1	
Planung Technische Gebäudeausrüstung und Medizintechnik


Integrierte Projektabwicklung (IPA) im Mehrparteienvertrag





Sofern sich der Bewerber / Bieter zum Nachweis seiner Eignung in Ergänzung des Teilnahmeantrags / Angebotsschreibens der Kapazität anderer Unternehmer bedienen wird, sind diese Leistungen nachfolgend zu benennen. 
Nachunternehmen, die nicht zum Zwecke der Eignungsleihe erforderlich sind, sind nicht hier zu benennen, sondern können auf dem Formblatt A.06 angegeben werden. Deren Nennung ist nicht zwingend und nicht verbindlich.

Nachunternehmererklärung zur Eignungsleihe:
Hiermit werden die folgenden Unternehmen, derer sich der Bewerber/ Bieter im Auftragsfall für die Erfüllung der Leistung bedienen will und auf deren Eignung er sich im Rahmen des Teilnahmewettbewerbs stützt (Eignungsleihe), sowie Art und Umfang der insofern auszuführenden Leistung benannt.
Der Bieter hat mit dem Angebot die Verfügbarkeit über die Nachunternehmer nach § 47 VgV mit einer Verpflichtungserklärung des entsprechenden Nachunternehmers oder in geeigneter anderer Weise nachzuweisen. Die Verpflichtungserklärung muss bestätigen, dass dem Bieter die erforderlichen Mittel des eignungsverleihenden Unternehmens bei der Ausführung des Auftrags tatsächlich zur Verfügung stehen.
Erklärung zum Gegenstand der Eignungsleihe (§ 47 Abs. 1 VgV)
Der Bewerber /Bieter erklärt jeweils für jeden benannten Nachunternehmer, welches Eignungskriterium durch den jeweiligen Nachunternehmer nachgewiesen wird (bitte entsprechend ankreuzen):
Der Auftraggeber überprüft, ob bei dem eignungsverleihenden Unternehmen Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB vorliegen. Der Bieter bestätigt daher für jedes eignungsverleihende Unternehmen mit Unterzeichnung dieser Nachunternehmererklärung, dass 
· keine zwingenden Ausschlussgründe nach § 123 GWB vorliegen, 
· keine fakultativen Ausschlussgründe nach § 124 GWB vorliegen.
Der Bewerber /Bieter nimmt zur Kenntnis, dass der Auftraggeber nach § 47 Abs. 2 VgV verlangen kann, das eignungsverleihende Unternehmen zu ersetzen, wenn bei diesem Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB vorliegen. Der Bewerber /Bieter hat in diesem Fall innerhalb einer vom Auftraggeber gesetzten angemessenen Frist ein anderes geeignetes Unternehmen zu benennen.
Erklärung zur gemeinsamen Haftung bei Eignungsleihe zur wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit (§ 47 Abs. 3 VgV)
Nimmt der Bewerber /Bieter im Hinblick auf die Kriterien für die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit die Kapazitäten anderer Unternehmen in Anspruch, so kann der Auftraggeber verlangen, dass der Bieter und diese Unternehmen gemeinsam für die Auftragsausführung haften.
Der Bewerber /Bieter erklärt auch für das eignungsverleihende Unternehmen hiermit, dass sie bereit sind, im Falle der Zuschlagserteilung gemeinsam für die Auftragsausführung zu haften (gesamtschuldnerische Haftung).

Folgende Nachunternehmer werden hiermit benannt:
	Nachunternehmer
	

	Name bevollmächtigter Vertreter 
	

	Adresse
	Straße/Hausnummer:
	

	
	PLZ/Ort:
	

	
	Land:
	

	
	Telefon/Fax:
	

	
	E-Mail:
	

	Geplanter Einsatzbereich für den Auftrag
	

	Eignungskriterium, welches durch den jeweiligen Nachunternehmer nachgewiesen wird (bitte entsprechend ankreuzen):
	☐ Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit (z. B. Umsatzzahlen, Berufshaftpflichtversicherung)
☐ Technische und berufliche Leistungsfähigkeit (z. B. Referenzen, Fachkräfte, technische Ausrüstung)
☐ Berufliche Befähigung (z. B. Eintragung in Berufsregister, Studien- und Ausbildungsnachweise)
☐ Einschlägige berufliche Erfahrung

	Summe der Einsatzbereiche [ca. T€ oder in %]
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___________________________________________________________________
Ort, Datum, Unterschrift und Firmenstempel
(Bewerber/Bieter oder Mitglied der Bewerber- /Bietergemeinschaft)
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